
KLIMASCHUTZ IM VERKEHR
RENEWBILITY III: OPTIONEN EINER DEKARBONISIERUNG DES VERKEHRSSEKTORS



-

2 als heute freisetzt 

– die Ziele heißen „Dekarbonisierung“ und „Treibhausgasneutralität“. 

 

Der Handlungsdruck für Maßnahmen zur Senkung der CO2-Emissionen ist schon heute enorm. Schließlich ist der Um-

Hinzu kommt: Nicht in allen Bereichen lassen sich die Treibhausgasemissionen vollständig vermeiden. So gibt es bei-

-

und mehr Erneuerbaren vollständig CO2-frei werden. Technologische Neuerungen und ein anderes Verkehrsverhalten 

WIR MÜSSEN HANDELN – JETZT! 
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Bei der Berechnung des  gingen die Forscher von folgenden Maßnahmen aus:

• Pkw-Grenzwerte werden konsequent fortgeschrieben, so dass im Jahr 2050 fast nur Elektro-Pkw im Bestand sind.
• Elektrisch betriebene Oberleitungs-Lkw kommen zum Einsatz.
• 
• 

entwickeln würde, wenn die Pkw-Grenzwerte nicht ver-

-

gen wären dann die Mehrkosten, die durch strombasierte 

wir die Klimaziele fast ausschließlich durch strombasierte 

-

-

• Der maximale Einsatz von Elektromobilität ist tragende Säule einer Gesamtstrategie für Klimaschutz im Verkehr bis 2050. 
• 

• 
• 

DIE VOLLSTÄNDIGE DEKARBONISIERUNG DES VERKEHRS IST MÖGLICH. 
AUF WELCHEM WEG? 



Im  wurden zusätzliche Maßnahmen zur 

Verbesserung der Lebensqualität in Innenstädten angenom-

Verkehrsträger. Die Ergebnisse zeigen: Hier liegt ein relevanter 

-

kehr gefördert werden, bieten sich Pkw-Nutzern wählbare 

fristig keine negativen Effekte auf das Bruttoinlandsprodukt (BIP) zu erwarten. Durch weitere Maßnahmen zur 

Verbesserung der Lebensqualität in Innenstädten, einen 

Schienengüterverkehrs kann sich die Verkehrswende sogar 

senken („externe Kosten“), etwa für die Gesundheitsversor-

gibt.

-

 

STÄDTE MIT HÖHERER LEBENSQUALITÄT – GUT FÜR DEN KLIMA-
SCHUTZ UND DAS WIRTSCHAFTLICHE WOHLERGEHEN!
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IN MRD. EURO GGÜ.  
DEM BASISSZENARIO EFFIZIENZ

FOKUS  
KRAFT- 
STOFFE

EFFIZIENZ  
PLUS

BIP  0  -25  5

Abnahme externer Kosten  17  16  18

Total  17  -9  23



Renewbility ist ein Forschungsprojekt, das mögliche Entwicklungen für mehr Klimaschutz im Verkehrssektor darstellt. 
Mit plausiblen, in sich konsistenten und vorstellbaren Szenarien werden die Potenziale konkreter Maßnahmen für 
einen sachgerechten Klimaschutz im Verkehr aufgezeigt – und zwar sowohl bezüglich der Umwelt als auch der ökono-
mischen Wirkung.

gekoppelt. Durch die Beteiligung von Stakeholdern aus allen verkehrsrelevanten Branchen gingen auf Basis eines dis-

Projektphase wurde die erfolgreiche Zusammenarbeit mit Stakeholdern fortgesetzt.

In Renewbility III werden nur Szenarien betrachtet, die bis zum Jahr 2050 zu einer vollständigen Dekarbonisierung des 

In verschiedenen Szenarien wird die Dekarbonisierung der Energieträger auf unterschiedliche Art und Weise mit weite-

-

ÜBER DAS PROJEKT RENEWBILITY
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